- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN GEWINNT SENSATIONELL
4:3 Auswärtssieg in Öhringen
(von Andreas Däuber) Eine turbulente Corona-Saison ging mit dem letzten Nachholspiel in Öhringen gegen Öhringens zweite Mannschaft zu Ende. Geprägt war sie von vielen Spielverlegungen und Spielabsagen. Nach den beiden Niederlagen gegen Forchtenberg und Heilbronn Biberach, bei denen nur Simon Weipert einen Sieg holte, sollte das Saisonfinale einen versöhnlichen Ausgang haben. Doch auch gegen Öhringen trat der TSV Gerabronn nur mit fünf von acht Spielern an, was die Ausgangslage zu Beginn deutlich verschlechterte. Da auch Öhringen nur mit sieben Spielern antrat, einigte man sich darauf das achte Brett freizulassen und damit nicht zu werten. Dennoch lag das TSV-Team damit 0:2 zurück. Sensationell waren der Kampfgeist und die Teameinstellung was am Ende einen verdient erkämpften 4:3 Sieg nach sich zog. 
Fast an allen Brettern gelang es den Gerabronnern sich Vorteile zu erspielen, die sie nach und nach in bare Münze umwandelten.

Matthias Schmidt gewann als Erster am dritten Brett. Er setzte seinen Gegner stark unter Druck und spann ein Mattnetz, in dem sich der Öhringer verfing und aufgeben musste. Steffen Roll tat es ihm am fünften Brett gleich, gewann Material und zwang seinen Gegenspieler gekonnt zur Aufgabe.
Damit stand es zwischenzeitlich 2:2. Die Niederlage von Darko Klasnja am vierten Brett brachte die Gastgeber dann jedoch wieder in Führung, womit die Entscheidung an den letzten verbliebenen beiden Brettern fallen musste.

Hier standen die Gerabronner jedoch bereits deutlich besser. Fabian Mack (Brett 2) hatte seinem Gegenspieler mehrere Bauern abgenommen, wandelte wenig später einen Bauern in eine weitere Dame um und gewann souverän seine Partie.

Auch Andreas Däuber am Spitzenbrett hatte sich mehrere Bauern erspielt. Auch ihm gelang es einen Bauern in eine Dame umzuwandeln und das Spiel ungefährdet zu gewinnen.
Damit gewann das TSV Team trotz zwei Spielern weniger zum Schluss noch die Begegnung mit 4:3.

Am Ende der Saison belegte der TSV Gerabronn damit einen Mittelplatz in der Tabelle der Kreisklasse Heilbonn-Hohenlohe.
Mit 5,5 aus 8 Punkten ist Matthias Schmidt der erfolgreichste Mannschaftsspieler des TSV Gerabronn. 
Leider verlassen mit Fabian Mack und Frank Hollenbach zwei langjährige Spieler den Verein. So wird man sich in der nächsten Saison neu aufstellen müssen, um in der Kreisklasse erneut erfolgreich sein zu können.

Die Tabelle der Kreisklasse nach der letzten Runde:

	 
	 
	Punkte
	Brettpunkte

	1
	SF Heilbronn-Biberach 2
	13
	:
	3
	44,0 

	2
	SV Bad Rappenau 1
	13
	:
	3
	39,0 

	3
	SV Bad Friedrichshall 1
	11
	:
	5
	36,5 

	4
	TSG Öhringen 2
	11
	:
	5
	33,5 

	5
	TSV Gerabronn 1
	7
	:
	9
	29,5 

	6
	Heilbronner SV 3
	7
	:
	9
	29,5 

	7
	SC Bad Wimpfen 2
	5
	:
	11
	26,5 

	8
	TG Forchtenberg 1
	4
	:
	12
	28,5 

	9
	SC Neckarsulm 2
	1
	:
	15
	14,0 


